
Stadtverordnetenversammlung 

Ausschuss für Stadtentwicklung und 
Verkehr 

documenta-Stadt
 
Kassel, 27.02.2009 

  

Niederschrift 
 

über die 31. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Stadtentwicklung und Verkehr 

am Donnerstag, 26.02.2009, 17.00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 

 
 

 
Anwesende:   Siehe Anwesenheitsliste 
    (Bestandteil der Niederschrift) 
 
 
Tagesordnung: 
 
 

1. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/65 
"Hafenstraße" (Offenlegungsbeschluss) 

101.16.1193 

 
 

2. Fahrpreiserhöhungen beim NVV 101.16.1163 
 
 

3. Ökologisches Baugebiet Oberzwehren 101.16.1192 
 
 

4. Bebauungspläne an geltendes Recht anpassen 101.16.1194 
 
 

5. Radroutenprogramm 101.16.1204 
 
 

6. Parkgebühren in der Kasseler Innenstadt 101.16.1208 
 
 

7. Herkulesbahn 101.16.1218 
 

 
 
 
Vorsitzender Spitzenberg eröffnet die mit der Einladung vom 17.02.2009 
ordnungsgemäß einberufene 31. öffentliche Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung und Verkehr, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
Zur Tagesordnung 
 
Nach kurzer Aussprache stellt Vorsitzender Spitzenberg mit Einverständnis der 
Ausschussmitglieder fest, dass der Tagesordnungspunkt 5 auf Wunsch des Magistrats 
an erster Stelle behandelt wird. 
 
Vorsitzender Spitzenberg stellt die geänderte Tagesordnung fest. 
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5. Radroutenprogramm 
Anfrage der Fraktion B90/Grüne 
- 101.16.1204 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie ist der aktuelle Stand der Umsetzung zum Radroutenprogramm 
(Beschluss 101.16.459)? 

2. Welche Maßnahmen sind für das Jahr 2009 geplant? 
3. Welche Maßnahmen sind für das Jahr 2010 geplant? 
4. Wann ist mit der Umsetzung des Beschlusses zu rechnen? 

 
 
 
Herr Späth, Radverkehrsbeauftragter des Straßenverkehrsamtes, beantwortet die 
Anfrage der Fraktion B90/Grüne und weitere noch offene Fragen der 
Ausschussmitglieder. Die Antwort des Magistrats in schriftlicher Form ist auf Bitten 
des Stadtverordneten Rudolph dieser Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Während der Aussprache weist Stadtverordneter Kalb, CDU-Fraktion, auf 
offensichtlich rechtswidrig aufgebrachte Radwegemarkierungen mittels 
durchgezogener Linie vor Parkplätzen hin, die den Autofahrern nach geltender 
Straßenverkehrsordnung ein Überfahren verbieten und nicht zulässig seien. Als 
Beispiele nannte er hierfür neu aufgebrachte Markierungen in der Sanderhäuser 
Straße sowie der Goethestraße. Stadtbaurat Witte sagt daraufhin eine Aufklärung zu 
und verspricht, eine Stellungnahme der Schutzpolizei einzuholen. 
 
Vorsitzender Spitzenberg erklärt die Anfrage für erledigt. 
 
 
 
Die Anfrage ist vom Radverkehrsbeauftragten des 
Straßenverkehrsamtes, Herrn Späth, beantwortet. 
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1. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/65 
"Hafenstraße" (Offenlegungsbeschluss) 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1193 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan gemäß § 13 a Baugesetzbuch der 
Stadt Kassel Nr. VII/65 „Hafenstraße“ wird zugestimmt.  
 
Zielsetzung ist die Errichtung eines Lidl-Lebensmitteldiscounters mit einer 
Verkaufsfläche von 1.200 qm und von max. 98 Stellplätzen und einer 
Lärmschutzwand zu den Nachbargrundstücken. Teile der Hafenstraße werden in 
Zusammenhang mit diesem Projekt in das Vorhaben integriert. Sowohl für die 
Hafenstraße selbst als auch für die beidseitigen Gehwege verbleibt eine 
ausreichende Breite bestehen.  
 
Die Kosten für das gesamte Vorhaben incl. aller Aufwendungen für Planung, 
Gutachten und sämtliche bautechnischen Maßnahmen im Bereich der 
Hafenstraße übernimmt der Vorhabenträger.“ 

 
 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr fasst nach kurzer Aussprache bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
der Stadt Kassel Nr. VII/65 "Hafenstraße" (Offenlegungsbeschluss), 
101.16.1193, wird zugestimmt. 

 
 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Geselle 
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2. Fahrpreiserhöhungen beim NVV 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.16.1163 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie hoch waren die letzten Kürzungen der Regionalisierungsmittel durch den 
Bund? 

 
2. Wie hoch war die Kompensation der Kürzungen durch das Land? 

 
3. Wie berechnen sich die in der Folge ergangenen Fahrpreiserhöhungen beim 

NVV? 
 

4. Wie groß ist dabei der Einfluss anderer Faktoren wie Energiepreiserhöhungen, 
Lohnsteigerungen etc.? 

 
5. Wie beurteilt der Magistrat die aktuellen Fahrpreiserhöhungen beim NVV vor 

dem Hintergrund der Kompensation der Kürzung der Regionalisierungsmittel 
durch das Land? 

 
6. In einem von SPD und Grünen beschlossenen Antrag der Grünen vom 

25.07.2007 (Vorlage Nr. 101.16.614) wurde der Magistrat aufgefordert, die 
NutzerInnen der Angebote des Nordhessischen Verkehrsverbundes (NVV) nicht 
durch unangemessene Preiserhöhungen zu belasten. Hält der OB als 
Aufsichtsratsvorsitzender des NVV die ergangenen Fahrpreiserhöhungen 
tatsächlich für angemessen im Sinne der Nutzer? 

 
 
 
 
Vorsitzender Spitzenberg stellt fest, dass die Ausschussmitglieder die schriftliche 
Antwort des Magistrat mit der Einladung zur heutigen Sitzung erhalten haben. 
Nach kurzer Aussprache erklärt Vorsitzender Spitzenberg den Tagesordnungspunkt 
für erledigt. 
 
 
 
Die Anfrage ist beantwortet. 
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3. Ökologisches Baugebiet Oberzwehren 
Anfrage der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.1192 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Welche Kosten sind bisher für die Planung des ökologischen Baugebiets 
Oberzwehren entstanden? 

2. Mit welchen weiteren Planungskosten rechnet der Magistrat bis zur 
Rechtswirksamkeit des B-Plans? 

3. Wie setzen sich die Kosten im einzelnen, z.B. Gutachten, Verwaltungskosten, 
externe Arbeiten, Beteiligung usw., zusammen? 

4. In welcher Höhe wird mit weiteren Kosten, wie z. B. Grunderwerb, 
Erschließung, Bombenräumung , Finanzierungskosten usw., im einzelnen 
gerechnet? 

5. Wie hoch sind die gesamten Entwicklungskosten des Baugebiets? 
6. Wie hoch belaufen sich die Kosten pro qm zu verkaufendem Grundstück, wenn 

die Gesamtkosten durch die Gesamtquadratmeterzahl der zu vermarktenden 
Grundstücksfläche geteilt wird? 

7. Welcher Anteil der Kosten kann umgelegt werden? 
8. Zu welchem qm Preis hofft der Magistrat die Baugrundstücke veräußern zu 

können, bzw. wie hoch ist der Bodenrichtwert in dieser Lage? 
9. Wie fällt die Gesamtbilanz für die Stadtkasse aus, falls alle Grundstücke 

innerhalb von 5 Jahren verkauft würden? 
10. Mit welchen zusätzlichen Kosten (pro qm Wohnfläche) für bauliche 

Lärmminderung müssen Kaufwillige des am stärksten lärmbelasteten 
Grundstücks rechnen, um die Unterschreitung der Beeinträchtigungsschwelle 
von 35 dB(A) in den Wohnräumen sicher zu stellen? 

 
 
 
Stadtbaurat Witte beantwortet die Anfrage der Fraktion Kasseler Linke.ASG und sagt 
zu, die Antwort nochmals in schriftlicher Form als Anlage zur Niederschrift zur 
Verfügung zu stellen. 
 
Vorsitzender Spitzenberg stellt fest, dass der Tagesordnungspunkt damit erledigt ist. 
 
 
 
Die Anfrage ist von Stadtbaurat Witte beantwortet. 
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4. Bebauungspläne an geltendes Recht anpassen 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.1194 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt: 
 
Alle Bebauungspläne der Stadt Kassel auf die Einhaltung 
− des aktuell gültigen Rechtsrahmens 
− der Rahmensetzung aus den übergeordneten Planungsebenen 
− der Berücksichtigung von Fachplanungen 
zu prüfen. 
 
Die sich aus der Prüfung ergebenen Anpassungserfordernisse sind in der 
Dezembersitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung und Verkehr 
vorzustellen. Um eine ergänzende schriftliche tabellarische Darstellung wird 
gebeten. 
 
Die Anpassung oder Aufhebung von Bebauungsplänen die den oben genannten 
Rahmensetzungen nicht entsprechen ist bis Dezember 2010 um zu setzen. 

 
 
Stadtverordneter Domes begründet den Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG. 
 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr fasst nach kurzer Aussprache bei 
Zustimmung: Kasseler Linke.ASG 
Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grüne 
Enthaltung: FDP 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Der Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG betr. Bebauungspläne an 
geltendes Recht anpassen, 101.16.1194, wird abgelehnt. 

 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Kalb 
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6. Parkgebühren in der Kasseler Innenstadt 
Antrag der FDP-Fraktion 
- 101.16.1208 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

In der Kasseler Innenstadt werden Parkgebühren montags – freitags nur noch bis 
17.00 Uhr erhoben. 
Eine völlige Parkgebührenbefreiung für samstags ist dabei ebenfalls zu prüfen. 

 
 
Stadtverordneter Lippert begründet den Antrag der FDP-Fraktion, den er nach kurzer 
Aussprache auf Anregung des Stadtverordneten Kalb, CDU-Fraktion, wie folgt 
abändert: 
 
 
Geänderter Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, ob in der Kasseler Innenstadt 
Parkgebühren montags – freitags nur noch bis 17.00 Uhr erhoben werden 
können. 
Eine völlige Parkgebührenbefreiung für samstags ist dabei ebenfalls zu prüfen. 

 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: CDU, FDP 
Ablehnung: SPD, B90/Grüne, Kasseler Linke.ASG 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Der geänderte Antrag der FDP-Fraktion betr. Parkgebühren in der 
Kasseler Innenstadt, 101.16.1208, wird abgelehnt. 

 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Rönz 
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7. Herkulesbahn 
Anfrage der SPD-Fraktion 
- 101.16.1218 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Liegt die Vorentwurfsplanung für die Herkulesbahn vor? (Beschluss: 
101.16.670) 

2. Wann wird das Ergebnis der Prüfung zur Herkulesbahn den Stadtverordneten 
vorgestellt und zugänglich gemacht? 

 
 
Stadtverordneter Rudolph begründet die Anfrage der SPD-Fraktion, die anschließend 
von Stadtbaurat Witte beantwortet wird. 
Vorsitzender Spitzenberg stellt fest, dass der Tagesordnungspunkt erledigt ist. 
 
 
Die Anfrage ist von Stadtbaurat Witte beantwortet. 
 
 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18.15 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
Alfons Spitzenberg Elisabeth Spangenberg 
Vorsitzender Schriftführerin 
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